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3) Heber bte 3<ïÏ)1, ©iiitljeiluug unö gitictmmciifefeuttg
ber ©ewerbefdjtebggeridjte und) berwnnbten ©erttfägruppeit
entfcbeibet ber Dîegierutigêrcitl) und) 3lttl)öriuig ber Organe
ber Çmnbelgs unb ©ewer&etretöenbeu begw. Sïngeftettten îtnb
Arbeiter. ®ie bereits beftetjenben $ad)gertd)te unb 5öeruf§=

Oereinigungen jollen babei möglidjfte iöerüdfidjtigung finben.
4) ©timmbered)tigt unb luiitjlbar finb alle (mäiutlidjen

itub tueiblicîjen) biefem ©efep unterftellten @efd)äftsinl)aber
begin. DJieifter itub Singefteliten begin. Slrbeiter, weld)e Ijattb»
IitngSfn^ig finb itub feit brei SüJionaten im Danton fid) auf«
galten.

5) Sie ®eluerbefd)ieb8rid)ter inerbcu für jebe äkritfggruppe
in getrennten SBatjloerfainmlitngen ber @efd)äft8inl)aber begin,
ïïîeifter etnerfeits itub ber Singefteliten begtu. Slrbeiter anberer»
feitS bitrd) geljeime Slbftimmttng itt gleidjer Slngal)l au S iljrer
fDtitte auf brei 3af)re gemault.

6) Sie ©etnerbefdjiebSgericbte jeber ®ruppe gerfallen in
ein SSermittleramt itub ein <Sd)ieb8gerid)t. SaS Vermittler»
atnt beftel)t aus beut Obmann utib gtnei 3tici)tern ; feine
fßerfmublnugeit finb nicf)t öffentlich. SaS ©dfiebSgeridjt be»

fte£)t aus beut Obtuauit ttitb nier Stiftern; feilte SSerl)anb=
lungett fiitb öffentlich-

7) SUS Obmann fungirt abtnedifetttb .ein Vertreter ber
©efd)iiftSinbaber begin. SOleifter ober ber Singefteilten begin.
Slrbeiter. Siefe Obmänner tuerben nom ®ewerbefdjieb§gertd)t
in geheimer Slbftimmung auf 6 Wonate gemäht. Sie Vidjter
werben ttctd) einer gum noraitS beftiinmten Sefirorbnung eilt»
berufen. Sit febem $atle füllen bte (SefchäftSinhaher begin.
SReifter nnb bie Slngeftellten begin. Slrbeiter im ®ericbt git
gleichen Stjeileit. nertreten feilt.

8) Ser ®erid)tsfd)reiber ift ein ftänbiger Vecimter; er
Wirb Don ber ®efammtl)eit ber für bie ®einerbcfdjiebSgerid)te
«Stimmberechtigten auf brei Satire gewählt.

9) Sebent ©ntfdjeib bat ein SBermitttungsuerfud) Borau»
gugehen. ©itt bitrd) baS Verinittleranit auggefprotfiener 2kr=
gleid) eutfpridft einem red)tsfräftigen Ürfljett. Sebe .Wage

ift innerhalb gwei Sagen uad) ©inreidjttitg berfelben bor baS

Vermittleramt gu gieljeu.

10) SaS Verfahren ift tuitnblid) unb funtmarifd). ©ine
Vertretung ber Parteien bitrd) attbere als ^amttienangel)örige
ober SerufSgettoffeu ift au§gefd)loffen unb überhaupt nur
bei Hîrau£l)eit ober Slbluefeuljeit gttläffig. Sie S3eigie£)itug

bon ©ïperteti (and) meiblidjeit) ift geftattet. Sie Urteile
finb ben ^arteten unter fumntarifdjer SJlittl)eiIung ber 9Jto»

tibe nti'tnbiid) gu eröffnen. Sie ©t^utigett finben SlbeubS
in beit burd) ben ©emeiuberatl) begetdjneteu Sotalen ftatt.

11) Sie SßrDgefeführitng ber ®emerbefd)teb8gerid)te ift
gebührenfrei, altfällige ©mtjdjäbigittigeii für bnrd) bie $ar»
teieu nerfd)iilbete fDteljrtofteu (©ppertifett, Sdjriftftüde, nuttl)»
Willige Vergögeruttgett 2c.) borbehalteu. Sie @d)teb§rid)ter
begießen ein ©iguttgSgelb.

12) Sie Soften ber ®etoerbefcöiebSgerid)te werben je
gur §älfte bom Staate unb bett öetreffenbctt ©enteinbeit ge»
tragen.

Sfpctgc».

taufenbew '& '^fert Sral)tgef(ed)t fi'tv WüC)iterl)öfe? Offerten per
Oteter, fowte ©reite beS ©efledjteS nimmt entgegen

2fi hî" S-S r i e 8, ©djreiuev, Wettlingen b. Söinterttjur.

Haften auf. eine Sjf o'?*" JH«**
Seiftung rtacbber ®getaî!ft ïûrte"?

lang mt'b Vunbftäbe Bon Vud)enr,olg 80 cm

bte fßpjitur auf fdjwargem Sliarutor baltbar
gent gel) t. tefp. wie poltrt man ant befteit fdjwargen Warntor nnb
wo tft baS TOittel fauf(td). '

•
"

fMuhuoutcu.
Stuf grage 18. ©dfmiebeblaSbälge tu garautirt befter Qualität,

fomie fäntnitltdie Wafdjinen unb Süerfgeuge für Sdjmiebc liefert
W. Wa3ler»Slrbeug, SBerfgeugpanblung, SSintertbuv.

Stuf grage 18. ©pipbälge unb ©plittberbälgc liefert unter
©arantie biltigft §ermaun Varteitbad), ©euf.

Stuf grage 18. ©djmtebeblaäbäfge nad) neuefter fionftruftiou
in 15 ©raffen liefert unter (Garantie St. S3aulwfer, mediauifdjc
SBevfftätte, ßug.

s)(uf grage 19* 3*cine SDraljtiuaareit, beraumt unb (aefirt,
fowie" S)rd()tgef(ed)t alter Strt liefert billig ©ottfrieb Stopp, Sieb«
unb Svabtw'aarcnfabrifant in Watlau (fit. ©djaffödufett).

Stuf gvagc 22. SSaffergtaS, farblos ober gefärbt, liefert biltigft
bie üaet« unb garben.gnbrit tu ©tfur.

Stuf grage 22. Söir benad)rid)tigeu Sie, baft wir SSafferglüS
a(§ befottbere'Spezialität fitbreit, wooott ©ie gefl. ben gragefteller
in fienntnifj ju fepett belieben, grcl) it. do., d)eut.gabrif, Slarau.

Stuf grage 24. 31. Wofmanu, ®red)Sler in Cberburg (Sßern),

liefert bie gewünfdjten Worngwingen.

SMömiffton^^njetger.
Sludfdjretbuitg einer töeüdenbaute. lieber bie Lieferung

ber ©ifenfonftntflion für eine neue ©lattbriicte bei ©dpoergenbad)

— ©pannweit» 14,75 «Dieter, ©ifeugcwidjt jirta 16,9 Sonnen —
wirb tfiemit fioitl'urreng eröffnet, platte unb S3auoorfd)riftcn liegen
auf bent Seutralbureau im Obmattnamt gur ©inftdjt auf. $ie§=
fällige Preisangaben finb oerfcljloffen mit ber Sluffdirift: „S3rüden»
bau ©djwcrgenbad)" ber ®irettiou ber öffentlichen Slrbeiteu in
Sitrid) bis guttt 7. SJlai b. g. eingureid)en.

Slttsfd)rctbung uoit ©anarbeiten. Sie ©rab», Sltaurer»,
©teinljauer», Limmer», ©lafer», ©djreiuer», ©pengier», (Sifen» unb
aRaier » Slrbeiteu gu einem SlufnaljutS » ©ebäube für bie Station
©ffretifoit werben gur fionhtrreng auSgefdfriebcn. glätte, 33or»

anfdflag, SBebingni^eft unb SîertragSbebiugungen finb im tedjni»
fcfjeit Sureau beS ,Çierni SI). SBeifj, Oberingenieur für bat S3a[)it»

betrieb, Sloljmatcrialbafjnljof Slufserfitil, gur ©tnfidit aufgelegt, ©in»
gaben gur lleberuapnte einzelner ober ber ©efamnttarbeiten, attS»
gebriidt ttt f)3rogenteu ber 33oraitfd)lagSpreife, fiitb bis gitut 15.
ibtai l. 3- ber Sireftion ber fdnueigev. Storboftbalm in fjitrid) ein»
gureidicit.

S3irta»9teu0au in St. ©allen. ,3u oergebeit: 3immer», ©peug»
1er»-ttrib Sad)becteravbeiteu (.§otgccmeut unb ©dfiefev). SStiine fön»
nen auf bau Slutcau non Stug. Wavbcgget, Strdjiteft, Slitmenau»
ftrafte 30, cingefeljett Werben, ©ingabeteriitiu: 12. SJlai.

©rftellung eines bttdjetteit SRlentenbobenS int Sdinlltaitfe
in IHitenbad) (fit. Qiiricl)). Sie ©enteinbe Sfifenbad) eröffnet über
bie ©rftelluug oou 1) girfa 55 Guabratmcter budjeneit Sîieineit»
bobeu im Sdjudjaufc, 2) girfa 110 Guabratmeter ©dialenpfläfterung
freie fionfurrettg. Slllfäflige Uebcntel)mer fjabeu itjre fdjrifttidjeu
ucrfdifoffeiten Offerten an bie ©euteinberatf)3fcmglei Sfifenbad), wo»
felbft and) bie begiiglicljen ©orfdirifteu unb iöebingmtgen gur ge»
fältigen (Sinfid)t offen liegen, eittgufenben bis 10. Sliai.

Söaffcruerforgttng in äöel)i£attj ©8 wirb Ijiemit fionfurreug
eröffnet übet bie ©rfteiluug: a) eines 9fefevooir8 mit ©djiebevpauS
(SSafjergebalt 6000 fiitbifmeter), b) bon 65 Wubvanten, c) bie Sie»
ferun g unb Seguitg ber gufjeifernen- Seitttrtg, 9076 Slteter, d) baS
Oeffitcn itub StSicbereiubeden ber SeituitgSgräben ; bei a, b unb c
mit gttbegviff ber fämmtlidjeu 3ubet)örb'at. Sic tpiäne unb S3au»
oorfdiviften uebft StorauSutafj liegen bei Wernt ©enteiuberatljä»
fdjreibev §d). Wop in SSepifon gur ©iufidjt offen, an ben Heber»
naputSofferteit unter ber Sluffdjrift „SBafferoerforguug Sbetiifou"
eingufenbeit fiitb bis 10. Sllai.

©rftcllunu etned Ijartijötgernen iHteinenbobcnd. Sie ©djul»
gemeinbe SKettmenftetteu iftSlblleuS, im untern ©djulgimmer einen
girfa 930 Guabratiuetcr grofjat parttfülgeruen Dfieutenbobeit gu er»
ftelleu, worüber freie fionfurreug^ eröffnet wirb. Ueberna()ntS(uftige
fjabett beut (ßräfibeuten, Wcrvu .§. g. Wäberti, ber and) für obige
Slrbeiteu näfjere SluSfunft ertljeift, bieSbegi'tglidje Offerten, eingit»
reichen bis 19. SDtai.

©auilfon biljeiltfnll. Stuf beut mittlem g-elfeit im 9ll)einfatt
foil ein fdjmiebeiferner Ißaoinou evfteUt werben. Ißlärte unb S3c»

btngungen liegen auf bent Sureau beS fiantonSbaumeifterS, 3- ©
Sapntneier, gur ©inftdjt auf unb finb Eingaben mit ber lleberfdjrift
„fßaoitlon" au bie Saubirefttott ©dfaffpaufeit einzureichen biS9.S)lai.

©rftcllung einer eifevnen förnrfc. Sie Uebernaljute nad)»
benannter ^Bauarbeiten unb Sieferungen wirb fjieutit gur fionfur»
rettg auSgefdjrieben : 1) ©vftctlung einer neuen eiferueu 93riicfe
(®ifenbatinfd)tenen mit gorcSbelag) über ben firautmüljlebad) in
filittigfofen ; 2) Stefermtg ooit 7 SBegwetfer»©ocfe(n auS ©olotpurner
fiatfftein; 3) SSerfepen ooit 7 neuen SSegtueifertt (©teinfoefef mit
©ufjfäulen) in ©äd)tiwil, ©djnottwit, Serenbingen, ©etfafiitgen

3) Ueber die Zahl, Eintheilung und Zusammensetzung
der Gewerbeschiedsgerichte nach verwandten Bernfsgruppen
entscheidet der Regiernngsrath nach Anhörung der Organe
der Handels- und Gewerbetreibenden bezw, Angestellten und
Arbeiter. Die bereits bestehenden Fnchgcrichte und Berufs-
Vereinigungen sollen dabei möglichste Berücksichtigung finden.

4) Stimmberechtigt und wählbar sind alle (männlichen
und weiblichen) diesem Gesetz unterstellten Geschäftsinhaber
bezw. Meister und Angestellten bezw. Arbeiter, welche Hand-
lungsfähig sind und seit drei Monaten im Kanton sich auf-
halten.

5) Die Gewerbeschiedsrichter werden für jede Berufsgrnppe
in getrennten Wahlversammlungen der Geschäftsinhaber bezw.
Meister einerseits und der Angestellten bezw. Arbeiter anderer-
seits durch geheime Abstimmung in gleicher Anzahl ans ihrer
Mitte auf drei Jahre gewählt.

6) Die Gewerbeschiedsgerichte jeder Gruvpe zerfallen in
ein Vermittleramt und ein Schiedsgericht. Das Vermittler-
amt besteht aus dem Obmann und zwei Richtern; seine
Verhandlungen sind nicht öffentlich. Das Schiedsgericht be-
steht aus dem Obmann und vier Richtern; seine VerHand-
lungen sind öffentlich.

7) Als Obmann fungirt abwechselnd .ein Vertreter der
Geschäftsinhaber bezw. Meister oder der Angestellten bezw.
Arbeiter. Diese Obmänner werden vom Gewerbeschiedsgericht
in geheimer Abstimmung auf 6 Monate gewählt. Die Richter
werden nach einer znm voraus bestimmten Kehrordnung ein-
berufe». In jedem Falle sollen die Geschäftsinhaber bezw.
Meister und die Angestellten bezw. Arbeiter im Gericht zn
gleichen Theilen vertreten sein.

8) Der Gerichtsschreiber ist ein ständiger Beamter; er
wird von der Gesammtheit der für die Gewerbeschiedsgerichte
Stimmberechtigten auf drei Jahre gewählt.

9) Jedem Entscheid hat ein Vermittlungsversuch voran-
zugehen. Ein durch das Vermittleramt ausgesprochener Ver-
gleich entspricht einem rechtskräftigen Urtheil. Jede Klage
ist innerhalb zwei Tagen nach Einreichung derselben vor das

Vermittleramt zu ziehen.

1V) Das Verfahren ist mündlich und summarisch. Eine
Vertretung der Parteien durch andere als Familienangehörige
oder Berufsgenossen ist ausgeschlossen und überhaupt nur
bei Krankheit oder Abwesenheit zulässig. Die Beiziehnng
von Experten (auch weiblichen) ist gestattet. Die Urtheile
sind den Parteien unter summarischer Mittheilung der Mo-
tive mündlich zu eröffnen. Die Sitzungen finden Abends
in den durch den Gemeinderath bezeichneten Lokalen statt.

11) Die Prozeßführnug der Gewerbeschiedsgerichte ist
gebührenfrei, allfällige Entschädigungen für durch die Par-
teieii verschuldete Mehrkosten (Expertisen, Schriftstücke, muth-
willige Verzögerungen zc.) vorbehalten. Die Schiedsrichter
beziehen ein Sitznngsgeld.

12) Die Kosten der Gewerbeschiedsgerichte werden je
zur Hälfte vom Staate und den betreffenden Gemeinden ge-
tragen.

Frage»».

laufendendesert Drahtgeflecht sur Hühnerhöfe? Offerten per
âeter^ sowie Breite des Geflechtes uimmt entgegen

2K M.. J- F r i e s, Schreiner, Hettliiigcn b. Winterthur.
«reiften ans.à Dampfmotor von 1 bis 2 Pferde-

Leistung imchherA^^K""^"' wenn der,elbe be. guter

lang m.'d I?ä^p"g°ne Rnndstäbe von Buchenholz 80 c-m

^ Palitnr nnf schwarzem Marmor haltbar
gemacht >esp. wie Polin ,nan nn. besten schwarzen Marmor und
wo .st das Mittel käuflich.

> > o

Antworten.
Auf Frage 18. Schmiedeblasbälge in garantirt bester Qualität,

sowie sämmtliche Maschinen und Werkzeuge fur Schmiede liefert
H. Hasler-Arbenz, Werkzenghandlung, Winterthur.

Auf Frage 18. Spitzbälgc und Cylinderbälge liefert unter
Garantie billigst Hermann Bartenbach, Genf.

Auf Frage 18. Schmiedeblasbälge nach neuester Konstruktion
in 16 Größen liefert unter Garantie N. Bauhofer, mechanische

Werkstätte, Zug.
Auf Frage 19. Feine Drahtwaaren, verzinnt und lackirt,

sowie'Drahtgeflecht aller Art liefert billig Gottfried Bopp, Sieb-
und Drahtwaarcnfabrikn.it in Hallan (Kl. Schaffhnnsen).

Auf Frage 33. Wasserglas, farblos oder gefärbt, liefert billigst
die Lack- und Farben-Fabrik in Chur.

Auf Frage 23. Wir benachrichtigen Sie, daß wir Wasserglas
als besondere'Spezialität fuhren, wovon Sie gefl. den Fragesteller
in Kenntniß zn setzen belieben. Frey n. Co., chem. Fabrik, Aaran.

Auf Frage 34. A. Hofmann, Drechsler in Oberbnrg fBern),
liefert die gewünschten .Hornzwingen.

Submissions-Anzeiger.
Ausschreibung einer Briickenlmnte. Ueber die Lieferung

der Eisenkonstrnktion für eine neue Glattbrücke bei Schwerzenbnch

— Spannweite 11,75 Meter, Eisengewicht zirka 10,9 Tonnen —
wird hicmit Konkurrenz eröffnet. Pläne und Banvorschriften liegen

auf dem Zentralbnrean im Obmannamt zur Einsicht auf. DieS-

fällige Preisangaben sind verschlossen mit der Aufschrift: „Brücken-
bau Schwcrzenbach" der Direktion der öffentlichen Arbeiten in
Zürich bis zu». 7. Mai d. I. einzureichen.

Ausschreibung von Banarbeiten. Die Grab-, Maurer-,
Steinhaner-, Zimmer-, Glaser-, Schreiner-, Spengler-, Eisen- und
Maler-Arbeiten zn einen. Ausnahms - Gebäude für die Station
Effretikon werden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Bor-
anschlag, Bedingnißheft und Vertragsbedingungen find im techni-
scheu Bureau des Herrn Th. Weiß, Oberingenienr für den Bahn-
betrieb, Rohmaterialbahnhof Anßersihl, zur Einsicht aufgelegt. Ein-
gaben zur Uebernahme einzelner oder der Gesammtarbciten, ans-
gedrückt in Prozenten der Vvranschlagspreise, sind bis znm 16.
Mai l. Z. der Direktion der schweizer. Rordvstbahn in Zürich ein-
zureichen.

Villa-Neubau in St. Gallen. Zu vergeben: Zimmer-, Speng-
ter-AlNd Dachdcckercirbeiten (Hvlzcement und Schiefer). Pläne kön-
neu nnf dem Bureau von Aug. Hnrdegger, Architekt, Blumenau-
straße 30, eingesehen werden. Eiugndeterinin: 12. Mai.

Erstellung eines buchenen Riemenbodens im Schnllianse
in Rikenbach (Kt. Zürich). Die Gemeinde Rikenbach eröffnet über
die Erstellung von 1) zirka 66 Quadratmeter buchenen Riemen-
böde.i im Schnlhanse, 2) zirka 110 Quadratmeter Schalenpflästerung
freie Konkurrenz. Abfällige Uebcrnehmer haben ihre schriftlichen
verschlossenen Offerten nn die Gemeinderathskanzlei Rikenbach, wo-
selbst auch die bezüglichen Vorschriften und Bedingungen zur gc-
fälligen Einsicht offen liegen, einzusenden bis 10. Mai.

Wasserversorgung in Wetsikon. Es wird hiemit Konkurrenz
eröffnet über die Erstellung: a> eines Reservoips mit SchieberhauS
(Wassergehalt 6000 Kubikmeter), lzf von 66 Hydranten, v) die Lie-
strung und Legnng der gußeisernen-Leitung, 9076 Bieter, cl) das
Oeffnen und Wiederelndecken der Leitnngsgräben; bel u, b und o
mit Inbegriff der sämmtlichen Znbehörden. Die Pläne und Bau-
Vorschriften nebst Nvrnnsmnß liegen bei Herrn Gemelnderaths-
schreiber Hch. Hotz in Wetzikon zur Einsicht offen, an den lieber-
nahinsofferten unter der Aufschrift „Wasserversorgung Wetzikon"
einzusenden sind bis 10. Mai.

Erstellung eines harthölzerncn Riemenbodcns. Die Schul-
gemeinde Mettmenstetten ist Willens, in. untern Schulzimmer einen
zirka 930 Quadratmeter großen harthölzernen Rien.cnbodcn zu er-
stellen, worüber freie Konkurrenz eröffnet wird. Uebernahmslustlge
haben dem Präsidenten, Herrn H, I, Häberli, der auch für obige
Arbeiten nähere Auskunft ertheilt, diesbezügliche Offerten, einzu-
reichen bis 19. Mai.

Pavillon Rheinfall. Auf dem mittlern Felsen im Rheinfall
soll ein schmiedeiserner Pavillon erstellt werden. Pläne und Bc-
dingungen liegen ans dem Bureau deS KantoilSbanmcisters, I. C.
Bahnineier, zur Einsicht auf und sind Eingaben mit der Ueberschrist
„Pavillon" an die Baudirektion Schaffhaiisen einzureichen bis9.Mai.

Erstellung einer eisernen Brücke. Die Uebernahme nach-
benannter Banarbeiten und Lieferungen wird hiemit zur Kontur-
renz ausgeschrieben: 1) Erstellung einer neue» eisernen Brücke
(Eisenbahnschienen mit Zorbsbelag) über den Krautmühlebach in
Knttigkvfen; 2) Lieferung von 7 Wegweiser-Sockeln aus Solvchurner
Kalkstein', 3) Versetzen von 7 neuen Wegweisern (Steinsockel mit
Gußsäulen) in Gächliwil, Schnvtlwtl, Derendingen, Gerlafingen


	Fragen ; Antworten

